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Gottes Feste in der Bibel (Pfr.i.R. Herbert Lang)

Während ich diese Zeilen schreibe, geht das diesjährige Laubhüttenfest zu ende. Es ist eines der drei Hauptfeste, 
zu denen mindestens alle Männer Israels und möglichst auch die Frauen in Jerusalem alljährlich 
zusammenkommen sollen: 

das Passahfest im ersten Monat (März/April), 
das Wochenfest, Pfingsten oder Schawuoth, 50 Tage nach Passah im Mai/Juni und 
Laubhütten oder Sukkoth am 15. Tag des 7. Monats (September/Oktober). 
(Da der Kalender Israels ein gemischter Mond- und Sonnenkalender ist, verschieben sich die Monate 
gegenüber unserem Sonnenkalender.)

Wenn wir die einschlägigen Stellen nachschlagen, wo Gott diese Feste anordnet, fällt auf, dass es nicht Feste 
Israels sind, an denen man einen bestimmten religiösen Anlass feiert, sondern Gottes Festversammlungen: 

3. Mose 23, (4) Dies sind aber die Feste des HERRN, heilige Versammlungen, die ihr ausrufen sollt zu 
ihrer festgesetzten Zeit... (33) Und der HERR redete mit Mose und sprach: (34) Sage zu den Israeliten: Am 
fünfzehnten Tage dieses siebenten Monats ist das Laubhüttenfest für den HERRN, sieben Tage lang... (41) 
und sollt das Fest dem HERRN halten jährlich sieben Tage lang. Das soll eine ewige Ordnung sein bei 
euren Nachkommen, dass sie im siebenten Monat so feiern. (42) Sieben Tage sollt ihr in Laubhütten 
wohnen. Wer einheimisch ist in Israel, soll in Laubhütten wohnen, (43) dass eure Nachkommen wissen, 
wie ich die Israeliten habe in Hütten wohnen lassen, als ich sie aus Ägyptenland führte. Ich bin der HERR, 
euer Gott. (44) Und Mose tat den Israeliten die Festzeiten des HERRN kund.

Laubhütten ist zum einen ein Erntedankfest, zum anderen soll an die Zeit der Wüstenwanderung gedacht werden, 
wo das Volk auf Gottes Anweisung aufbrach und sich lagerte, keine festen Orte hatte und von Gott mit Wasser und 
Nahrung (Manna) versorgt wurde. Es ist ein fröhliches Fest mit Musik und Tanz, aber es deutet auch auf eine 
Erfüllung hin, die noch aussteht: 

Sacharja 14, (16) Und alle, die übrig geblieben sind von allen Völkern, die gegen Jerusalem zogen, 
werden jährlich heraufkommen, um anzubeten den König, den HERRN Zebaoth, und um das 
Laubhüttenfest zu halten. (17) Aber über die Geschlechter auf Erden, die nicht heraufziehen werden nach 
Jerusalem, um anzubeten den König, den HERRN Zebaoth, über die wird's nicht regnen...

Laubhütten ist das einzige der drei Feste des Herrn, das nach der Wiederkunft Jesu von allen Völkern in 
Jerusalem gefeiert werden soll!

Dass Gottes Feste ihm besonders am Herzen liegen und in ihnen große Heilstaten geschahen, ist offenkundig: An 
Passah, wo nach dem Schlachten der Lämmer und dem Bestreichen der Türpfosten mit dem Opferblut der 
Todesengel an den Hütten der Israeliten vorüberzog, wurde Israel aus Ägypten, aus der Knechtschaft, in die 
Freiheit geführt. An diesem Fest wurde auch Jesus gekreuzigt, als die Passahlämmer im Tempel geschlachtet 
wurden, und am dritten Tag von den Toten auferweckt, um uns so aus der Knechtschaft der Sünde und des Todes 
herauszuführen. Dies geschah nicht an irgendeinem Tag im Jahr, sondern an Passah, obwohl der Hohe Rat dies 
auf keinen Fall wollte (Markus 14,1-2). Am Wochenfest, zu Pfingsten, waren nicht zufällig Juden aus aller Herren 
Länder zusammen, sondern sie befolgten das Gebot Gottes! Und genau an diesem Fest wurde der Heilige Geist 
auf die Apostel und die Gläubigen ausgegossen, das Zeichen für das Ende der Zeiten (Joel 3,1-5 und Apg. 2,16ff.). 
Wenn aber Laubhütten von allen Völkern gefeiert werden soll, und zwar bei angedrohter Strafe von Dürre, was 
sollte die Erfüllung dieses Festes durch Jesus sein, wenn nicht die Wiederkunft auf diese Erde und die sichtbare 
Herrschaft über alle Welt?
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Lasst uns also schon jetzt besonders an Laubhütten an die Treue Gottes denken, der sein Volk 40 Jahre in der 
Wüste mit allem versorgt hat, was sie brauchten, und an die Wiederkunft Jesu, die aller Not ein Ende machen 
und die beste Zeit überhaupt auf diese Erde und nach Jerusalem insbesondere bringen wird:  
„Siehe, ich komme bald!“ Offenbarung 22,7 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlich einladen möchten wir wieder zum nächsten Leiterkreistreffen am Samstag, den 13.11.2021, 14:00 Uhr 
in bei den Jesus People in Hof, Bismarckstraße 43, 95028 Hof. Auch wenn wir jetzt noch nicht wissen, unter 
welchen Bedingungen das Treffen stattfinden kann, sind wir für die Planung dankbar für Anmeldungen, per Mail 
an elkew@leiterkreis.de. 
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